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An  alle Landesverbände der DBU 
 

 

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Unser Zeichen, unsere Nachricht vom Datum 

./. ./. 22.01.2009 

Betr.: Rundschreiben 19-09 des buspowa-Pool vom 22.01.2009 

 

 

 

Hallo Sportfreunde, 
 

 
Auf der Fachtagung 2008 wurde ich beauftragt, beim Präsidium der DBU 
den Antrag zu stellen, die Disziplin 10-Ball im Sportprogramm der DBU 

aufzunehmen. Die Sportwarte sind angehalten, 10-Ball in den Verbänden 
einzuführen. 

Die DBU wird, in der „toten Zeit“- Sommer 2009 ein offenes 10-Ball Tur-
nier ausschreiben.  
Wenn man sich den Terminkalender anschaut, bietet sich das Wochenende 

12.-14.06.2009 an, (hier sollte der Länderpokal stattfinden) oder ein Ter-
min im Juli-August 2009.  

Wenn ein Verein oder ein Billard-Cafe Interesse an der Ausrichtung des 
10-Ball German Open hat, sollte Sie sich für die Ausrichtung bewerben. 
 

Bewerbungen bitte umgehend, spätestens bis zum 05.02.2009 per E-mail 
an: buspowa@werner-ertel.de 

Wir werden bis zum 08.02.2009 über die Vergabe entscheiden. 
 
Sollten sie einen Sponsor haben, der zusätzlich zum Startgeld zur Sport-

förderung beiträgt, ist dieser herzlicht willkommen. 
 

Mit freundlichen Grüssen 
 
Werner Ertel 

Bundessportwart - Pool 
Tel.: 0241-55 27 77  

Mobil: 0151 557 55 467 
E-Mail: buspowa@werner-ertel.de 

 
 



AUFLAGEN KATALOG FÜR GERMAN GRAND PRIX TURNIERE DER DBU 
 

1. Veranstalter ist die Deutsche Billard Union, verantwortlich Werner Ertel. 
2. Der Ausrichter verpflichtet sich, den Weisungen des Verantwortlichen der DBU zu fol-

gen, soweit dies zur Einhaltung der sportlichen Bestimmungen der DBU erforderlich 
ist.  

3. Die Spielstätte muß ein großzügiges Raumangebot für die Turnierleitung, ausreichende 
Sitzgelegenheiten für die Sportler und für die Zuschauer aufweisen. 

4. In der Turnierstätte muß eine intakte Mikrofon- und Lautsprecheranlage vorhanden 
sein. 

5. Der Ausrichter erstellt eine Ausschreibung aus der hervorgeht, was, wann, wo veran-
staltet wird.  

6. Im Einzelnen muß die Ausschreibung enthalten: 
• Turnier-Name 
• Turnier-Datum 
• Turnier-Ort 
• Spielsystem und Spielmodus 
• Disziplin und Ausspielziele 
• Meldeadresse und Meldeschluss 
• Höhe des Startgeld 
• Höhe des Preisgeldes 
• Preisgeldgarantie 
• Genehmigungs- Nr. der DBU 

 

7. Der Ausrichter stellt eine erfahrene Turnierleitung, die mit der Abwicklung von Groß-
turnieren vertraut ist.  

8. Der Ausrichter ist verantwortlich für die Paß- und Kleiderkontrolle, vor und während 
der Veranstaltung. 

9. Der Ausrichter stellt die Billardtische, (min. 16 offene 9-Fuß Tische) für die Zeit der 
Veranstaltung kostenlos zur Verfügung. 

10. Um alle Billardtische muß genügend Bewegungs- und Queuefreiheit für die Sportler 
sein. 

11. An jedem Billardtisch muß eine Sitzgelegenheit für die Sportler und ein Tisch vorhan-
den sein. 

12. Im Bereich, in dem die Spiele ausgetragen werden, ist Rauchverbot zu erteilen. 
13. Es darf nur von der DBU zugelassenes Material verwendet werden. Die Materialnormen 

der DBU sind einzuhalten. Eine im Normenkatalog der DBU vorgegebene Beleuchtung 
der Billardtische muß gewährleistet sein. 

14. Die Spielzeiten sind: Freitag  16:00 Uhr bis ca. 24:00 Uhr 
 Samstag 9:00 Uhr bis ca. 24:00 Uhr 
 Sonntag 9:00 Uhr bis ca. 20:00 Uhr 
15. Der Ausrichter sendet der DBU mit der Ausschreibung ein Hotelverzeichnis vom Aus-

tragungsort und eine Wegbeschreibung zur Spielstätte. 
16. Die DBU regelt Formalitäten wie das Weiterleiten der Ausschreibung, Hotelverzeichnis 

und der Wegbeschreibung. 
17. Wenn nicht vorhanden, stellt die DBU Gruppen bzw. Spielpläne für das Turnier. 
18. Der Ausrichter klärt mit seinem Landesverband, daß ein Oberschiedsrichter vor Ort ist. 
19. Die Teilnehmer zahlen Startgeld aber keine Tischmiete. 
20. Die Teilnehmer reisen auf eigene Kosten und Gefahr an und zahlen die Hotelkosten, 

Essen und Getränke selbst. 
21. Für die Übernahme der Maßnahme wird keine Lizenzgebühr bezahlt. 
22. Es gelten die Werberichtlinien der DBU. 
23. Die DBU übernimmt hinsichtlich der Teilnehmerzahlen keine Garantie, eine Haftung 

daraus ist ausgeschlossen. Auch ansonsten besteht wegen Handlungen oder Unterlas-
sungen dritter Personen keinerlei Haftung von der DBU. 

24. Sollte sich eine der vorstehenden Auflagen als unwirksam oder undurchführbar erwei-
sen, so sollten wir eine Regelung treffen, die dem festgelegten am nächsten kommt. 

 

Mit freundlichen Grüssen 
Werner Ertel, Bundessportwart - Pool 
Tel.: 0241-55 27 77 
E-Mail: buspowa@werner-ertel.de 

 


